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DSP-Sektion Riehen-Bettingen gegründet
-dsp- Im Zuge des weiteren organisa-

torischen Aufbaus der Demokratisch-
Sozialen Partei Basel-Stadt (DSP) fan-
den in den beiden letzten Wochen die
Gründungsversammlungen von 4 Par-
teisektionen statt. Neben zwei Grossbas-
ler und einer Kleinbasler Sektion wurde
auf Wunsch zahlreicher in den Basler
Landgemeinden wohnhaften DSP-
Mitglieder auch eine DSP-Sektion
Riehen-Bettingen ins Leben gerufen,

Zum Präsidenten der DSP Riehen-
Bettingen wurde Lr¡cien Marti geivâhlt,
der von 1964 - 1976 dem Crossen Rat
und von 1958 - 19'74 dem Weiteren Ce-
meinderat Riehen angehört hatte. Zu
Vorstandsmitgliedern der DSP Riehen-
Bettingen wurden im rveitern gewählt:
Die beiden DSP-Grossräte Richard Be-
glinger und Waher Fiechter sowie Wer-
ner Fuchs, Walter Ribi und Viktor Sroh-
ler. Die DSP Riehen-Bettingen besreht
zur Zeit aus über 50 Mitgiiedern, welche
etwa zur Hälfte der SP Riehen angehört
haben, jedoch wegen des von der basel-
städtischen SP-Führung gesteuerten
Kurses ihre Partei verlassen haben.

An de¡ unter Leitung von Alfredo
Fabbri letzte Woche im Landgasthof
durchgeführten Gründungsversamm-
lung der DSP Riehen-Bettingen infor-
mierte DSP-Präsident Hansperer
Bertschmann über die Tätigkeit der aus
den beiden Regierungsrâten Schnyder
und Wyss sowie l5 Parlamentariern zu-
sammengesetzten DSP-Grossratsfrakti_
on, während Altregierungsrat Max
Wullschleger zu aktuellen problemen
der baselståidtischen politik Stellung
nahm. In der lebhaften Diskussion kant
deutlich der \ù/ille zum Ausdmck, auch
in der Riehener Gemeindepolitik neue
Akzente zu setzen, um der in den letzten
Jahren zunehmend geschrvãchten demo-
kratischen Linken wieder neue Kräftc
zuzu führen.


